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Anwesende Abgeordnete

Thomas Rother (SPD) Vorsitzender
Tim Brockmann (CDU)

Tobias Koch (CDU)

Volker Nielsen (CDU)

Ole-Christopher Plambeck (CDU)

Birgit Herdejurgen (SPD)

Beate Raudies (SPD)

Lasse Petersdotter (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Annabell Kramer (FDP)

Jorg Nobis (AfD)

Lars Harms (SSW)

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte.



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 19. WP - Finanzausschuss - 9. Sitzung am 2. November 2017 3

Tagesordnung:

Bericht der Staatskanzlei zur Evaluation des Fortbildungskonzepts der
Landesregierung

Vorlage der Staatskanzlei
Umdruck 19/119

Jahresbericht 2016 fur deq Aufgabenbereich ,Kredite, Finanzderivate,
Schulden® (Kapitel 1116) Ubersicht Gber die , Allgemeinen
Schuldverpflichtungen® des Landes Schleswig-Holstein

Vorlage des Finanzministeriums
Umdruck 18/7612

Entwurf eines Gesetzes zum Staatsvertrag zwischen der Freien
Hansestadt Bremen, dem Land Mecklenburg-Vorpommern, dem Land
Niedersachsen, dem Land Sachsen-Anhalt und dem Land Schleswig-
Holstein zur Begrindung einer landeribergreifenden gebindelten
Verfahrensbetreuung durch die Steuerverwaltungen

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 19/185

Schreiben des Landesrechnungshofs
Umdruck 19/232

Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des Wasserabgabengesetzes -
Verwendung des Aufkommens aus der Wasserabgabe gemaf § 6 LWAG

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD
Drucksache 19/239

Entlastung des Landesrechnungshofs fur das Haushaltsjahr 2015
Information/Kenntnisnahme

Umdrucke 19/60, 19/110, 19/161 - hsh portfoliomanagement AGR
Umdruck 19/163 - Beschllsse der 29. Veranstaltung ,Altenparlament*
Umdruck 19/169 - Uber- und aulRerplanmaRige Ausgaben 111/2017

Verschiedenes

HSH Nordbank AG
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http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00119.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/7600/umdruck-18-7612.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/drucks/00100/drucksache-19-00185.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00200/umdruck-19-00232.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/drucks/00200/drucksache-19-00239.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00000/umdruck-19-00060.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00110.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00161.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00163.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00169.pdf
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Der Vorsitzende, Abg. Rother, erdffnet die Sitzung um 10:05 Uhr und stellt die Beschlussfa-
higkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt.
Tagesordnungspunkt 4, Anderung des Wasserabgabengesetzes, wird als Erstes behandelt.
Einstimmig beschlief3t der Finanzausschuss, die Umdrucke 19/228 und 19/229 (HSH) ver-

traulich zu behandeln und geheim zu halten.

1. Bericht der Staatskanzlei zur Evaluation des Fortbildungskon-
zepts der Landesregierung

Vorlage der Staatskanzlei
Umdruck 19/119

Herr Schrédter, Chef der Staatskanzlei, tragt den Inhalt des Umdrucks 19/119 vor. Er betont

die fortgesetzte Aktualitat des Fortbildungskonzepts der Landesregierung. Nachholbedarf
bestehe im Bereich des Fortbildungscontrolling, woran die Staatskanzlei in den nachsten

Jahren arbeiten werde.

Abg. Raudies fragt, ob auch auRerhalb des Dienstes erworbene Kompetenzen der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter erfasst wirden und ob Personalfiihrung als Fihrungskompetenz

sowie interkulturelle Kompetenzen Teil des Fortbildungskonzepts seien.

Herr Schrodter antwortet, dass in den nachsten Jahren Kompetenzprofile der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter IT-technisch erarbeitet werden muissten, um dem absehbaren Fachkraf-
tebedarf zu begegnen. Interkulturalitdét und Personalfiihrung seien bereits Teil des Schu-

lungsangebots flr Fihrungskrafte.

Herr Kraft, Leiter Zentrales Personalmanagement in der Staatskanzlei, weist darauf hin, dass
neben dem bestehenden Angebot auch das Erlernen von Fuhrungskompetenzen mithilfe von

Schulungen angeleitet werden solle.

Auf eine Wortmeldung des Abg. Petersdotter antwortet Herr Schrédter, er werde die Idee
einer Fuhrungskrafteausbildung in Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Einrichtungen als

Anregung fur ein Gespréach mit Wissenschaftsstaatssekretar Grundei mitnehmen.

Abg. Petersdotter erkundigt sich nach Einsparungsmdglichkeiten bei Inhouse-Seminaren

zugunsten von externen Fortbildungsangeboten.


http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00200/umdruck-19-00228.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00119.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00119.pdf
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Herr Kraft erlautert, mit der Planung von Inhouse-Seminaren seien Personalkosten verbun-
den. Ein externer Anbieter kdnne durch eine Vielzahl von Veranstaltungen unter Umstanden

ein wirtschaftlicheres Fortbildungsangebot realisieren.

Herr Schrodter bestatigt auf Nachfrage des Abg. Plambeck, dass die fur Fortbildung veran-

schlagten 3 % des Personalbudgets ausgenutzt wirden.

Der Ausschuss nimmt den Bericht der Staatskanzlei zur Kenntnis.
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2. Jahresbericht 2016 fiir den Aufgabenbereich ,Kredite, Finanzde-
rivate, Schulden” (Kapitel 1116)
Ubersicht uiber die , Allgemeinen Schuldverpflichtungen® des
Landes Schleswig-Holstein

Vorlage des Finanzministeriums
Umdruck 18/7612

Herr Jungk, Leiter des Referats Kredit- und Zinsmanagement, Schulden- und Derivatverwal-
tung im Finanzministerium, berichtet Gber Rahmenbedingungen, Ausgangssituation, Eck-
punkte der Verfahren zur Kreditfinanzierung und Zinsausgabensteuerung, strategische Um-

setzung und Risikopotenziale (siehe anliegende Préasentation).

Finanzausschuss und Rechnungshof wirdigen und loben das Kredit- und Zinsmanagement

des Finanzministeriums.

Eine Frage von Rechnungshofprasidentin Dr. Schafer beantwortet Finanzstaatssekretar
Dr. Nimmermann dahin, man stimme sich beim Kreditmanagement und Derivateinsatz mit
der hsh finanzfonds AGR und der portfoliomanagement AOR, die Uber eigene Treasury-
Abteilungen verfugten, ab, weil die Schulden der beiden Anstalten langfristig in den Landes-

haushalt Uberfuhrt wiirden.

Abg. Kramer weist darauf hin, dass im Jahresbericht 2016 als Summe der Kreditfinanzierun-
gen einmal der Wert 3,98 Milliarden € und einmal der Wert 3,852 Milliarden € genannt wer-

de, und bittet um Aufklarung. - Herr Jungk sagt eine schriftliche Antwort zu.

Der Ausschuss nimmt den Bericht des Finanzministeriums zur Kenntnis.


http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/7600/umdruck-18-7612.pdf
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3. Entwurf eines Gesetzes zum Staatsvertrag zwischen der Freien
Hansestadt Bremen, dem Land Mecklenburg-Vorpommern, dem
Land Niedersachsen, dem Land Sachsen-Anhalt und dem Land
Schleswig-Holstein zur Begriindung einer landertbergreifenden
gebindelten Verfahrensbetreuung durch die Steuerverwaltun-
gen

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 19/185

(Uberwiesen am 13. Oktober 2017)

Schreiben des Landesrechnungshofs
Umdruck 19/232

Herr Ramm, Leiter der Steuerabteilung im Finanzministerium, fihrt kurz in den Staatsvertrag
ein, mit dem die funf Lander das Ziel verfolgten, durch eine Aufgabenteilung Personalauf-
wlchse zu verhindern und der schwierigen Fachkréftesituation Rechnung zu tragen. Die
Lander seien nach intensiver Prifung zu dem Ergebnis gekommen, dass die Rechte der
Datenschutzer und Rechnungshofe wie bei anderen Staatsvertragen auch gewabhrt blieben.
Eine weiter gehende, gesonderte Regelung - wie vom Landesrechnungshof Schleswig-

Holstein gewtinscht (Umdruck 19/232) - sei in Absprache mit den anderen Landern nicht

madglich gewesen.

Frau Dr. Schéafer, Prasidentin des Landesrechnungshofs, begruf3t die im Staatsvertrag ange-
legte Arbeitsteilung der Lander, wiinscht sich aber, dass im Staatsvertrag wie fur die Daten-
schutzbehérden auch fir die Landesrechnungshofe ein Prifungsrecht explizit verankert wer-
de. Sie regt an, im Wege einer Protokollnotiz sicherzustellen, dass die Rechnungshdéfe der
Auftraggeberl&nder bei den Auftragnehmerl&andern erheben kénnten, inwieweit die zentrali-

sierte Betreuung ordnungsgemal und wirtschaftlich erfolge (Umdruck 19/232).

Herr Ramm betont, dass es keinesfalls Intention der Landesregierung sei, die Rechte des
Rechnungshofs einzuschréanken. Der Staatsvertrag sei Uber zwei Jahre erarbeitet worden.
Fur die Aufnahme einer Protokollnotiz sei die Zustimmung aller funf Landesparlamente er-
forderlich. Auch in anderen Staatsvertragen sei eine solche explizite Regelung nicht enthal-

ten. Wenn sich die Rechnungshdfe einig seien, durften sie jederzeit Uberall prufen.


http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/drucks/00100/drucksache-19-00185.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00200/umdruck-19-00232.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00200/umdruck-19-00232.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00200/umdruck-19-00232.pdf
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Abg. Harms untersttitzt das Anliegen des Rechnungshofs, die Finanzministerin moge darauf
hinwirken, dass den Rechnungshéfen Erhebungsrechte bei den Auftragnehmerl&ndern ent-

sprechend § 91 LHO eingeraumt wirden.

Finanzministerin Heinold weist darauf hin, dass es nicht gelungen sei, eine solche Formulie-
rung in den Staatsvertrag aufzunehmen, und sagt zu, die anderen Lander noch einmal mit
der Bitte anzuschreiben, das Anliegen des Landesrechnungshofs zu prifen, explizit ein Pri-
fungsrecht aufzunehmen. Intention des Staatsvertrags sei es, die Verwaltung mdglichst effi-

zient zu machen.

Rechnungshofprasidentin Dr. Schafer stellt noch einmal heraus, dass es den Landesrech-
nungshéfen um eine Klarstellung im Staatsvertrag gehe, um die bestehenden Priifungsrech-

te tats&chlich zu wahren und unabhangig von Vereinbarungen prufen zu kénnen.

Nachdem mehrere Ausschussmitglieder auflern, das Prifungsrecht des Rechnungshofs
bleibe mit dem Staatsvertrag gewahrt, empfiehlt der Ausschuss dem Landtag einstimmig,

den Gesetzentwurf Drucksache 19/185 unverandert anzunehmen.



http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/drucks/00100/drucksache-19-00185.pdf
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4. Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des Wasserabgabenge-
setzes - Verwendung des Aufkommens aus der Wasserabgabe
geman § 6 LWAG

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD
Drucksache 19/239

(Uberwiesen am 11. Oktober 2017)

Auf Antrag von Abg. Nobis beschlie3t der Ausschuss einstimmig, schriftliche Stellungnah-
men einzuholen. Die Fraktionen werden gebeten, bis zum 10. November Anzuhdrende zu

benennen.


http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/drucks/00200/drucksache-19-00239.pdf
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5. Entlastung des Landesrechnungshofs fir das Haushaltsjahr
2015

Einstimmig empfiehlt der Ausschuss dem Landtag, dem Landesrechnungshof fur das Haus-

haltsjahr 2015 Entlastung zu erteilen.
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6. Information/Kenntnisnahme

Umdrucke 19/60, 19/110, 19/161 - hsh portfoliomanagement AGR
Umdruck 19/163 - Beschliisse der 29. Veranstaltung ,Altenparlament*
Umdruck 19/169 - Uber- und auRRerplanméaRige Ausgaben 111/2017

Der Ausschuss nimmt die aufgefihrten Umdrucke zur Kenntnis.


http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00000/umdruck-19-00060.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00110.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00161.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00163.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl19/umdrucke/00100/umdruck-19-00169.pdf
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7. Verschiedenes

Die nachste Sitzung des Finanzausschusses findet am 30. November 2017 statt. Am 9. No-

vember 2017 tagt die Arbeitsgruppe Haushaltsprifung.

(Unterbrechung 11:45 bis 11:50 Uhr)
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8. HSH Nordbank AG

Finanzministerin Heinold teilt mit, es seien verschiedene Angebote fir den Kauf der Bank als
Ganzes eingegangen, die man jetzt zlgig und sorgfaltig prife. Die Landesregierung habe ein
hohes Interesse daran, dass der Verkauf gelinge. Der Verkauf misse fir das Land wirt-
schaftlich giinstiger sein als eine Abwicklung; die Lander dirften keine weiteren Risiken ein-

gehen.

Gemal Artikel 23 Absatz 3 Satz3 LV i. V. m. 8 17 Absatz 2 GeschO beréat der Ausschuss
diesen Tagesordnungspunkt nicht 6ffentlich und vertraulich weiter (siehe vertraulichen Teil
der Niederschrift).

Der Vorsitzende, Abg. Rother, schlie3t den éffentlichen Teil der Sitzung um 12:00 Uhr.

gez. Thomas Rother gez. Ole Schmidt

Vorsitzender Geschaéfts- und Protokollfiinrer



	1.  Bericht der Staatskanzlei zur Evaluation des Fortbildungskonzepts der Landesregierung
	Vorlage der Staatskanzlei
	Umdruck 19/119


	2.  Jahresbericht 2016 für den Aufgabenbereich „Kredite, Finanzderivate, Schulden“ (Kapitel 1116) Übersicht über die „Allgemeinen Schuldverpflichtungen“ des Landes Schleswig-Holstein
	Vorlage des Finanzministeriums
	Umdruck 18/7612


	3.  Entwurf eines Gesetzes zum Staatsvertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen, dem Land Mecklenburg-Vorpommern, dem Land Niedersachsen, dem Land Sachsen-Anhalt und dem Land Schleswig-Holstein zur Begründung einer länderübergreifenden gebündelten ...
	Gesetzentwurf der Landesregierung
	Drucksache 19/185

	Schreiben des Landesrechnungshofs
	Umdruck 19/232


	4.  Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Wasserabgabengesetzes - Verwendung des Aufkommens aus der Wasserabgabe gemäß § 6 LWAG
	Gesetzentwurf der Fraktion der AfD
	Drucksache 19/239


	5.  Entlastung des Landesrechnungshofs für das Haushaltsjahr 2015
	6.  Information/Kenntnisnahme
	Umdrucke 19/60, 19/110, 19/161 - hsh portfoliomanagement AöR
	Umdruck 19/163 - Beschlüsse der 29. Veranstaltung „Altenparlament“
	Umdruck 19/169 - Über- und außerplanmäßige Ausgaben III/2017


	7.  Verschiedenes
	8.  HSH Nordbank AG

